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Nnd endlidy:

,&in groBe3 religidjed Gedbilbe, dad Chriftentum, ift in voller innever
NAufldjung begriffen. Nidhtd fann diefer Uufldjung Einbhalt tun, alle Verfude
maden dad Uebel nur drger, und je beflifjenex und gewalttdtiger bdie Hrifts
lide Rirde iiber die ihr nod) irgendwie verpfliditeten Gemiiter dic duBeve Herrs
jhaft geltend madht, um fo mehr fdreitet die Berfepung im Juneren fort. Wit
Ptitbe nur wird von ter fonfervativen Partei bder alten Organifation, ber fa.
tholifdgen RKirche, der alte Anfprud) aufredhterhalten, die gefamte wijfenidbaftlidye
Wahrheit in fidy 31 enthalten, wahrend bder Proteftantidmud nad) und nad
alled Wiffenjhaftlidhe, wad in ber alten NRelipion lag, preidgegeben Hat, Uuf
ber anbeven Seite Haben wir eine Wifjenidaft, bdie Sdape aufjtelt und dburd.
fiihet, die mit jenen alten Rehren im fdhdrfiten Wideriprud) jtehen; bie ben An.
jprud) exbebt, mit biefen Sdagen basd alte Weltbild vdlig vernidhtet ju haben.
Und ‘aud) bdiefer Anfprud) twirdb aufredt erbalten, obwohl der Gegner nidt
miibe wird, feinerfeitd auf Unzureidented und Hypothetifhes in den Gedanfen-
gufammenbdngen bder Wiffenfdaftler aufmertiam ju maden. Der Kampf wird
vollendd noH fompliziext dbadburdy, bah fluge Manner auftreten undb barles
gen, baf dbie Gebiete der Wiffenjdaft und dber Religionim
Grunbe garnidts Gemeinfamed Hatten, und dak toeder dic Hes
ligion in bie Mefultate dexr Wifjenidfat, nodhy dbie Wifjenjdhaft in dbie Glaubens.
fage ber Religion eingugreifen Hade: man fonne dbarum, wenn man toolle, ofhne
Pefdwerde den alten Glauben und bad neue Wifjen miteinanbder verbinben.”

Diefe 2 Beitjdyriften werden mit Vorliebe Lehrern jugejandt, wedlalb
wiv diefe Ausdziige mitteilen ju miflen glaubten. €8 jduden fid nod
viel dfnlide, bdie aber alle demjelben ,ANmadytdgefiihle” perjdnlichen
Konnend und derfelben Geringjdhipuug gdttlider Almadyt entjprine

gen. —
— =T

Sathol.-Pddagogifder Welfverband,

Tonauwdeth, dben 8. Januar 1912,
An bdie Mitgliebexr ded RKathol.-Padagogifden LWeltverbanbes.

Wir erlauben ung Hiermit, ein BVerzeihnid der unferm Weltverband ans
gefdloffenen Vereine ju fiberfendben:

1. Ratholifder Rehrerinnenverein bdber Sdhweiz. [ehrevin Frl.
Marie RKaifer in Auw, RKanton Wargau.

2. Ratholifder Lehrerverband b, D. R. Reftor Kamp in Bodum.

3. Ratholifder Lehrerinnenverein Deutjdlands, Seminarlehrerin
a, . Frl, Qerber in Boppard bei Koblen.

4, Ratholifder Grziehungsdverein ber Shweiz. Prdlat Tremp
in Gommiswald, Kanton St. Gallen.

5. Katholifdher Klehrerverein ber Sdweiz.  Oberit A, Crni,
Rationalrat in Altidhofen, Bugern.

6. Suzgemburg. Redbafteur Weitter in Quremburg, Fagenfarftrafe.

7. Oefterreidhijder Lehrerbund., Bunbdbedausdjduf in Wien I,
Annagaffe 6.

8. Catholic Teaschers” Association of Scotland, Sdriftf.
Charled Wc. Ray, E8quire, Bladgow, Crow Road 47.

9. Catholic Teaschers’ Association of England. Billiam
Derrid, Pendleton-Mangefter, Ellexay Road 18,
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10, Ratholifder Qehrerverein. (Herrn Gg. RKorbid) in Brodyier
(‘Diontenegro), Rio Granbe bo Sul, Brafilien.

11. err Ramon Ruiz Amabo, S. J., Redaftor d¢ la Gducacion
HifpanosAmerifana in Barcelona, Spanien. Colecio de San Jgnacio (Parria).

13, Fedération Nationale des Instit. en Belgique. Gejddftsr.
Directeur d’kcole P. Dubois & La Louviére, 78 Rue de 1"Amitié.

14. Monsieur I'Abhé Mounchard & Orleans (Frankr.) 17 Rue St.
Etienne.

15. Syndicats Professionels Féminins. Paris, Rue de I’'Abbaye 5.

16. ©t, QebuinugsVexreinigung. OSdhriftiitheer Hauptlehrer Wejters
mann in Utredht, Singelbroarsitraat 26.

Jidtige Wenderungen biefer Abdreffen mogen ftetd gleid bdem unterfertigten
Bureau mitgeteilt rwerben.

Daran Iniipfen wir die dbringende Bitte, fo weit e8 nod) nidht gejdhehen
ift, bod) baldigt je 1 Sremplar Jhred Jahresberidtesd und Jhred Bereins-
organed jedem audbern ber angefdiofjenen Bereine fowie audy bem unterfertigten
Bureau ugehen zu lajfen. Die Senbung erfolgt am beften bdireft von JIhuen
aud an die eingelnen Abdreflaten. Jebod) ift audh dad unterfertigte Bureau Fur
LBermittelung bereit.

®leichaeitig legen wir nodymald dad Rundfdreiben vom 8. Wai 1911
bei, um bdie Themata bded Mitte September b, J. in Wien {tattfindenben
RKongreh fitr dhriftlihe Crziehung wieder in Erinnerung au bringen und
die Bitte audjufpreden: &3 moge jeber BVerein forgen, bdah er bei biefem Kons
greffe dburd) Einfendbung von Referaten und Stelflung von Reduern vertreten iit.

Hodadytungsoollit
Bureau bded RKatfol»Padagogijhen LWeltverbandes L, Wuer jum,
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* Von unsgerer TRrankenkasse.

Im , Amtsblatt ded Kantond St. Gallen” ift unterm 15, Degember 1911
nadftefende amtlide Publifation ted Hanbdeldregiftexbureaus in St. Gallen erfolgt:

,Rranfentajje bed BVeveind tath Yehrer und Shulmanner dex
Sdweiz, Genoffenjhaft mit Sig in St. Gallen (S. . A L. Nr, 260 vom
18. Oftobexr 1909, pag. 1754). Die DHauptverfammlung vom 26. September
1911 Hat eine teilweije Statutenrevijion bejdlofjen. Axt. 7 der Statuten ex.
balt nunmedy folgende Fajjung: Vom 1. Januar 1912 an bejtehen fix bie
Mitglieder der RKaffe Hinfiktlidh der monatlihen Einlagen undb bded tdglidhen
Rranfengelded jwei Klafjen. JIn Klalje a wicd ein tdglided Rranfengeld von
Or. 4.— und in RKlajje b ein jolded von Fr. 2.— bezahlt. Dexr Uebertritt
von der 2. in bdie 1. Rlajfe fann nur von bdem 50. Alterdjahr undb nur auf
Grunbd eined drvjtlichen Jeugnifjed jereild auj den 31. Tezember gefdeben. Tie
Nuszahlung bes erhdhten Kranlengeldes exfolgt aber erit nad)y bdret WVionaten,
alfo vom 1. April an. Ter llebertritt von ber 1. in bdie 2. Klaffe fann eben-
fallg jafrlich nur einmal, ndmlidh am 31. Tejember, aber ofhne treitere Ve«
bingungen erfolgen. Jm Grivanfungsdfall jedbod wird bad reduzierte Kranfens
geld fofort audbezabhlt. TFerner enthalt Art. O ber Statuten bie Vejtimmung,
baf nacdh Vegug von Fr. 3600.— in der 1. und Fr. 1800.— in der 2.
RKlafje Krantengeld, die Ditgliedidhaft exlijdt. Perfonaldnbderungen im Komitee
feit der legten PBublitation find feine ju verzeidnen.”

Publiziert im ,Sdweizer. Hanbdeldamtsblatt® . 288 vom 22, Tovems
ber 1911, pag. 1939.

Wir fiigen obigem bei: ,Sorge in gefunbden fiix deine franten
Tagel”



	Kathol.-Pädagogischer Weltverband

